
 

 
 
 
 
 
 
 
Einladung zum  
Presseworkshop Deutscher Psychologie Preis 2015 
 
 
Sperrvermerk 20. Oktober 2015 
 
 
 
 
 

Berlin, den 3. September 2015 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
gerne möchten wir Ihnen die Preisträgerin des Deutschen Psychologie Preises 2015, 
Prof. Dr. Barbara Krahé, Universität Potsdam, und ihre Arbeit vorab vorstellen. 
 
Deshalb freue ich mich, Sie herzlich zum Presseworkshop 
 
„Mord und Totschlag auf dem Bildschirm: 
Wie mediale Gewaltdarstellungen aggressives Verhalten fördern“ 
 
am Montag, den 14. September 2015 
 
um 13.30 Uhr 
 
im Haus der Bundespressekonferenz, 
Schiffbauerdamm 40/Ecke Reinhardtstraße 55, 10117 Berlin 
einzuladen. 
 
Ihre Gesprächspartner sind: 
 
Prof. Dr. Barbara Krahé, Universität Potsdam 
Annette Schlipphak, BDP-Vizepräsidentin für die verleihenden Organisationen 
 
Wie entsteht Aggression? Wird Gewalt erlernt, und welche Rolle spielen dabei  
Gewaltdarstellungen in den Medien? Wie kann ein Umgang mit Medien gelingen, 
ohne dass Aggression das nächste Level erreicht? 
Barbara Krahé gehört zu den führenden Vertreterinnen und Vertretern der sozialpsy-
chologischen Aggressionsforschung. Sie erforscht seit Langem die Risikofaktoren, 
Entwicklung und Folgen von Aggression. Dabei verbindet Barbara Krahé Längs-
schnittstudien, Experimente und kulturvergleichende Analysen und entwickelte ein 
Präventionsprogramm zum Umgang mit Mediengewalt. Auf dem Presseworkshop 
wird sie neueste Ergebnisse zur langfristigen Wirksamkeit des Programms vorstellen. 
 



Der Deutsche Psychologie Preis ist mit 10.000 Euro dotiert und wird am 20. Oktober 
2015 in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften verliehen wer-
den. Der Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen (BDP), die 
Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK), die Christoph-Dornier-Stiftung (CDS) und 
die Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs) würdigen mit diesem Preis her-
ausragende Leistungen in der psychologischen Forschung, die sich durch hohe prak-
tische Bedeutung auszeichnen. 
 
Wir danken Ihnen dafür, dass Sie den Sperrvermerk bis zum 20. Oktober 2015 be-
achten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Alenka Tschischka 
Pressearbeit Deutscher Psychologie Preis 2015 
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